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Wirtschaftspolitik 2020
im Rückblick

für Unternehmen, beispielsweise über eine Aus-

weitung von Förderkreditprogrammen und eine 

Stundung von Steuerzahlungen.

16. März – Bundesweit kommt es wegen der 

Coronapandemie zu immer schwerwiegenderen 

Einschränkungen des öffentlichen Lebens (Lock-

down). Die meisten Schulen und Kinder tages-

stätten stellen ihren Regelbetrieb ein, ebenso 

wie Kultur- und Freizeiteinrichtungen. Zudem dür-

fen die Grenzübergänge zu fünf Nachbarstaaten 

nur noch mit besonderem Grund überschritten 

werden. 

9. April – Nach längeren Verhandlungen einigen 

sich die Finanzminister der Europäischen Union 

(EU) auf ein gemeinsames Corona-Hilfspaket im 

Umfang von über 500 Milliarden Euro, das vor-

sorgliche Kreditlinien des Eurorettungsschirms 

ESM für Staaten, eine Erhöhung des Förderkredit-

volumens der Europäischen Investitionsbank für 

Unternehmen und Kredite der EU zur Finanzierung 

der nationalen Kurzarbeiterprogramme umfasst.

27. April – In allen Bundesländern wird eine Pflicht 

zum Tragen von Mund-Nasen-Schutzmasken im 

öffentlichen Nahverkehr und im Einzelhandel 

wirksam. 

4. Mai – Die virusbedingten Beschränkungen des 

öffentlichen Lebens werden deutschlandweit et-

was gelockert. Unter strengen Auflagen dürfen 

Friseursalons wieder öffnen. Für viele Schüler 

läuft der Unterricht in den Klassen wieder an. 

6. Mai – Bundeskanzlerin Angela Merkel einigt 

sich mit den Bundesländer-Ministerpräsidenten auf 

weitere Lockerungen der Beschränkungen, über 

deren Ausgestaltung verstärkt auf Länderebene 

entschieden werden soll. 

1. Januar – Als Maßnahme gegen Steuerbetrug 

tritt hierzulande eine Vorschrift in Kraft, nach der 

bei jedem Kauf in Geschäften oder Gastronomie-

betrieben ein Beleg auszugeben ist. 

17. Februar – Gemäß Bundesbankangaben 

schwächten sich in Deutschland im Jahr 2019 die 

Preissteigerungen bei Wohnimmobilien merklich 

ab, insbesondere in den Städten. Hier legten die 

Preise durchschnittlich um sechs Prozent zu, nach-

dem sie im Mittel der vorangegangenen drei Jahre 

um knapp neun Prozent gestiegen waren. 

12. März – In Reaktion auf die rasante Ver-

breitung des Coronavirus und die damit stark 

eingetrübten Konjunkturperspektiven nimmt die 

Europäische Zentralbank (EZB) umfangreiche geld-

politische Lockerungen vor. Sie verkündet, die 

langfristigen Kredite an Banken auszuweiten sowie 

das An leihekaufprogramm um 120 Milliarden Euro 

bis Ende 2020 aufzustocken. Später beschließt die 

EZB zudem ein neues umfangreiches Pandemie-

Anleihekaufprogramm. 

13. März – Die Bundeswirtschafts- und Finanz-

minister Peter Altmaier und Olaf Scholz legen ihr 

Maßnahmenpaket zur Stützung der Wirtschaft vor 

(Corona-Schutzschild für Deutschland). Neben der 

bereits zuvor in die Wege geleiteten Erweiterung 

der Kurzarbeit umfasst das Paket Liquiditätshilfen 

Aus der Wirtschaft4
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3. Juni – Der Koalitionsausschuss der Bundes-

regierung vereinbart neue Hilfsmaßnahmen mit 

einem Gesamtvolumen von stattlichen 130 Milliar-

den Euro. Das Konjunkturprogramm, dem später 

auch Bundestag und Bundesrat zustimmen wer-

den, umfasst unter anderem eine Senkung der 

Mehrwertsteuersätze im zweiten Halbjahr 2020, 

Unterstützungen für Kommunen sowie ein um-

fangreiches Investitionspaket für Vorhaben im 

Klimaschutz und zur Digitalisierung. 

1. Juli – Wegen der 2019 noch guten Lohndaten 

werden die gesetzlichen Renten in Deutschland 

erneut merklich angehoben. Sie steigen im Westen 

um knapp 3,5 und im Osten um 4,2 Prozent.

21. Juli – Nach tagelangen Verhandlungen verstän-

digen sich die EU-Staats- und -Regierungschefs auf 

Details der Haushaltsplanung für die Jahre 2021 bis 

2027 und auf einen neu zu schaffenden Wieder-

aufbaufonds in Höhe von 750 Milliarden Euro. 

25. August – Der Koalitionsausschuss beschließt 

weitere Krisenmaßnahmen. Unter anderem wer-

den der mögliche Bezug von Kurzarbeitergeld bis 

Ende 2021 und die Aussetzung der Insolvenz-

antragspflicht für überschuldete Unternehmen bis 

Ende 2020 verlängert. 

23. September – Die Bundesregierung bringt 

eine Reform des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 

auf den Weg, die auf einen beschleunigten Aus-

bau von Windrädern und Solaranlagen abzielt. Bis 

2030 sollen 65 Prozent des bundesweiten Strom-

verbrauchs aus erneuerbaren Energien kommen. 

28. Oktober – Angela Merkel und die Länder-

Ministerpräsidenten beschließen wegen neuer 

Re kordwerte bei den Coronainfektionen zusätz-

liche Krisenmaßnahmen (Teil-Lockdown). Von der 

Krise besonders betroffene Unternehmen sollen 

staatliche Nothilfen im Umfang von bis zu 75 Pro-

zent des Umsatzes vom Vorjahresmonat erhalten.

7. November – Vier Tage nach der Wahl steht 

fest, dass Joe Biden auf Donald Trump im Amt 

des US-Präsidenten nachfolgen wird. Die Wahl 

Bidens nährt die Hoffnung auf eine Stärkung der 

inter nationalen Zusammenarbeit, beispielsweise in 

Klima- und Handelsfragen.

25. November – Der Teil-Lockdown in Deutsch-

land wird zunächst bis zum 20. Dezember ver-

längert. 

13. Dezember – Bund und Länder sehen sich 

angesichts der anhaltend schwierigen Pandemie-

lage gezwungen, die geltenden Schutzmaßnahmen 

deutlich zu verschärfen. Einzelhandelsgeschäfte, 

Schulen und Kitas werden grundsätzlich vom 

16.  Dezember bis zunächst zum 10. Januar ge-

schlossen. 

24. Dezember – Vertreter der EU und des Ver-

einigten Königreichs einigen sich auf einen 

Handels vertrag, der den nach dem Auslaufen 

der Übergangsregelungen zum Jahresende dro-

henden harten Brexit verhindert.
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Das Jahr 2020

Bericht des Vorstandes
Milliardengrenze in der Prignitz überschritten!

Werte Mitglieder,

seit 1861 und damit seit 160 Jahren ist die Volks- 

und Raiffeisenbank Prignitz eG für die Menschen 

in der Region da. Unsere Wurzeln liegen in sechs 

gewerblich ausgerichteten Bankvereinen, auf meh-

reren landwirtschaftlichen Banken sowie Spar- und 

Darlehenskassen.

In allen wirtschaftlichen schwierigen Zeiten, 

Weltkriegen, Weltwirtschaftskrisen und 

auch in der aktuellen Pandemie konnte die 

Genossenschaftsbank ihre Mitglieder immer 

begleiten.

Unsere Bankgenossenschaft führt die Idee ihrer 

Gründer fort, d.h., neben den wirtschaftlichen 

Aspekten sollen auch die sozialen und kulturellen 

Aufgaben in der Region mit unterstützt werden.

Im Geschäftsjahr 2020 honorieren unsere Mit-

glieder und Kunden das vertrauensvolle genos-

senschaftliche Bankenmodell mit hohen Kun-

denzuwächsen. Hierbei gilt der Grundsatz: Die 

Geldanlagen und die Kredite unserer Kunden 

müssen sicher sein.

Die Chronik der Volks- und Raiffeisenbank 

 Prignitz eG wurde anlässlich unseres 150-jährigen 

Jubiläums im Jahr 2011 herausgegeben.

Die Entwicklung Ihrer Genossenschaftsbank im Einzelnen:

 2019 2020 Veränderung

 Mio. € Mio. € Mio. € %

Bilanzsumme  925,1 1.035,8 + 110,7 + 12,0

Kundenkredite 597,1 654,3 + 57,2 + 9,6

Kundeneinlagen 717,6 820,9 + 103,3 + 14,4

Kundenwertvolumen 1.572,1 1.743,8 + 171,7 + 10,9
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Ingo Schlender und Martin Brödder mit den 

 Porträts von Hermann Schulze-Delitzsch  

und Friedrich Wilhelm Raiffeisen

Erstmals wurde bei der Bilanzsumme die 

Milliardengrenze überschritten.  

Ihre Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG 

nimmt damit im Land Brandenburg unter  

den Genossenschaftsbanken den  Spitzen- 

platz ein. Danke für Ihr Vertrauen!

Durch das starke Kundenwachstum konnte er-

neut ein gutes Betriebs ergebnis erzielt werden.

Gegenüber dem Vorjahr hat sich das Betriebs-

ergebnis leicht reduziert. Die Quote des Betriebs-

ergebnisses liegt über dem Verbandsdurchschnitt 

des Genossenschaftsverbandes – Verband der Re-

gionen e.V. 

Was sind neben den Zahlen die Grundpositionen 

einer Genossenschaftsbank? Unsere Mitglieder 

und Kunden verbinden mit uns, dass wir krisen-

fest sind, dass wir für sie da sind und dass wir ih-

nen eine sehr moderne Bank bieten. Wir denken, 

dass wir diese Grundpositionen jetzt und auch 

künftig weiterhin erfüllen werden. 

Unser Dank gilt allen, die an den Erfolgen der 

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG tatkräftig 

mitgewirkt haben, insbesondere unseren enga-

gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den 

Mitgliedern des Aufsichtsrates unserer Genossen-

schaft, den Kunden und in besonderem Maße Ih-

nen, unseren Mitgliedern.

Der Vorstand

seit 1861
in der Prignitz
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Jubiläum

160 Jahre Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG
ein Grund zum Feiern

Seit 1861 steht die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG Unternehmen und Privat-
personen nicht nur in Geldangelegenheiten zur Seite, sondern sie ist in der Region 
durch zahlreiche innovative Ideen und mit einem großen sozialen und kulturellen 
Engagement fest verwurzelt. Damit hat sie ihren Platz heute wie vor 160 Jahren 
ganz dicht bei den Menschen der Prignitz.

Es war die Idee der Gründerväter Hermann Schul-

ze-Delitzsch und Friedrich-Wilhelm Raiffeisen: In 

einer Genossenschaftsbank können Kundinnen 

und Kunden, anders als bei anderen Banken, zu 

Mitgliedern werden. Ein Konzept, das die Volks- 

und Raiffeisenbank Prignitz eG auf ihren Spitzen-

platz als kunden- und volumenstärkstes Institut 

aller Genossenschaftsbanken im Land Branden-

burg führte. »Unserem historischen Erbe fühlen 

wir uns verpflichtet«, betonen die Vorstände Mar-

tin Brödder und Ingo Schlender. 

Ihre Anfänge hatte das Geldinstitut in sechs ge-

werblich ausgerichteten Bankvereinen und den 

vielen landwirtschaftlichen Spar- und Darlehens-

kassen, die es in nahezu jedem größeren Ort der 

Prignitz gab. Die älteste Eintragung im Genossen-

schaftsregister war der »Vorschussverein zu Perle-

berg« im Jahre 1861 – auf den die heutige Bank 

zurückgeht.

Im Jubiläumsjahr wartet die Volks- und 
Raiffeisenbank Prignitz mit ungewöhn-
lichen Aktionen und zahlreichen Höhe-
punkten auf. 

160 Jahre Volks- und Raiffeisenbanken in der Prig-

nitz – das darf gefeiert werden. Zahlreiche un-

gewöhnliche Aktionen sind dazu in diesem Jahr 

geplant – ganz so, wie man es von der Volks- und 

Raiffeisenbank Prignitz eG schon kennt. Mit den 

Höhepunkten zum 150-jährigen Jubiläum vor 10 

Jahren macht die Bank bis heute von sich Reden. 

So ließ sie historische Dampfloks für eine Stern-

fahrt reaktivieren und richtete einen Wettbewerb 

für Nachwuchsbands aus. Eine große Chronik als 

gebundenes Buch zur Historie der Bank erschien. 

Auch das »Prignitzer Volks- und Raiffeisenblatt« 

ist bei vielen Menschen noch präsent. 
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Eine Neuauflage dieser Zeitung soll auch zu die-

sem Jubiläum erscheinen. In der zweiten Jahres-

hälfte wird sie an alle Haushalte der Prignitz ver-

teilt. Andere Aktionen sind eher ungewöhnlich 

und entsprechen den Gegebenheiten der Coro-

na-Pandemie. So ist das Highlight dieses Jubilä-

umsjahres eine virtuelle Sportveranstaltung ganz 

im Zeichen der digitalen Zeit, erdacht von den 

jungen Leuten der Bank. »Unsere Auszubilden-

den entwickelten zwei Projekte und wir haben 

uns für das Online-Fußballturnier entschieden«, 

erklärt Ronny Löwe, der alle Aktionen zum Jubi-

läum koordiniert.

Prignitzer eSport-Cup mit vielen Preisen

Bei diesem digitalen eSport-Turnier können die 

Teilnehmer eine Vielzahl von Preisen für sich oder 

ihren Verein erspielen. In vier Runden wird auf 

dem Bildschirm mit dem beliebten  Fußballgame 

»Fifa 2021« bis zum Finale am 18.  September 2021 

gekickt. (Siehe Beitrag Seite 16). Bereits beim ers-

ten Turnier am 7. März 2021 traten 85 Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer gegeneinander an, beglei-

tet von mehreren hundert Zuschauern.

Jubiläums-Gewinnspiel für alle

Monat für Monat werden Preise im Wert von 500 

Euro für alle Konteninhaberinnen und -inhaber 

der Volks- und Raiffeisenbank ausgelost, darunter 

Sachpreise, wie hochwertige Tablets und Gut-

scheine. Damit unterstützt die Bank einmal mehr 

die Region, denn alle Jubiläumsgutscheine gelten 

für in der Prignitz ansässige Unternehmen.

9



Juniorcars und Matschküchen  
für Kindereinrichtungen

Die Kindereinrichtungen können sich über die 

Juniorcar-Flitzer freuen, die auch in diesem Jahr 

wieder an zahlreiche Kitas vergeben wurden. Ins-

gesamt 30 Stück sind es 2021 bisher. »Einrichtun-

gen, die noch einen Bedarf haben, können sich 

bei uns melden«, so Ingo Schlender. 

Ein Novum im Jubiläumsjahr sind die Matsch-

küchen mit Wasseranschluss, die die Volks- und 

Raiffeisenbank Prignitz eG ab Sommer erstmals 

an die Kitas übergibt. Damit können die Jüngsten 

nach Herzenslust plantschen und moddern.

Zusätzlich zu allen Jubiläumsaktionen unterstützt 

die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz natürlich 

auch in diesem Jahr zahlreiche gemeinnützige 

Vereine und Einrichtungen in der Prignitz. Damit 

zeigt die Bank immer wieder ihre Nähe zu den 

Menschen der Region. »Unser Ziel ist es, ehrlich, 

verständlich und glaubwürdig zu sein – gestern, 

heute und in der Zukunft«, betont Martin Brödder.

Historische Daten

1861 datiert die älteste Eintragung in das 

 Genossenschaftsregister, der »Vorschussverein 

zu Perleberg«. 

1883 errichtete die Landwirtschaftliche Vereins-

bank für die Prignitz in der Pritzwalker Havel-

berger Straße das erste eigene Bankgebäude. 

Mit den sogenannten Heimsparbüchsen sollten 

in den 1920er Jahren die Kinder zum Sparen 

angeregt werden. 

1921 Umwandlung der Perleberger Kredit-

bank in eine Genossenschaft mit beschränkter 

Haftung. 

Nach 1945 regte sich ein Widerstand gegen 

die Liquidierungspläne. In der DDR wurden  

die Volksbanken zu Genossenschaftsbanken, 

die ländlichen Kreditgenossenschaften hießen 

fortan »VdgB-BHG«.

1998 fusionierten die Nordmärkische Bank eG 

in Pritzwalk und die Volks- und Raiffeisenbank 

Perleberg eG zur heutigen Volks- und Raiffei-

senbank Prignitz eG.

Jubiläum10
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Genau der richtige Beruf für mich
13 junge Menschen absolvieren derzeit in der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz  eG 
ihre Ausbildung. Eine von ihnen ist Julia Schramek.

Die junge Wittstockerin startete im August 2019 

nach dem Abitur ihre berufliche Laufbahn als 

Bankkauffrau. Seither hat sie schon mehrere 

Bereiche der Bank kennengelernt und in unter-

schiedlichen Filialen gearbeitet. 

Julia Schramek ist mit der Wahl ihrer Ausbildung 

mehr als zufrieden. »Ich bin gerne mit Menschen 

zusammen – deshalb ist dieser Beruf genau der 

Richtige für mich«, betont die junge Frau. Gerade 

das persönliche Gespräch sei den Kundinnen und 

Kunden der Bank sehr wichtig, so erlebt es Julia 

Schramek immer wieder.

In ihrem ersten Ausbildungsjahr wurde sie ver-

stärkt in den Filialen im Kundenservice eingesetzt. 

Im zweiten Ausbildungsjahr schaute sie auch in 

den internen Abteilungen hinter die Kulissen. 

»Die Ausbildung macht mir von Jahr zu Jahr mehr 

Spaß«, freut sich die Auszubildende. Ihre Kreativi-

tät kann die Hobbyfotografin außerdem auf den 

Social-Media-Kanälen der Volks- und Raiffeisen-

bank Prignitz eG ausspielen, die sie als eine von 

zwei Gruppenleiterinnen zusammen mit ande-

ren Auszubildenden betreut. Dabei nutzt sie das 

hochwertige Tablet, das die Bank allen Auszubil-

denden mit Ausbildungsstart zur Verfügung stellt. 

»Auch in meinem Berufsschulalltag, sowie bei 

den Seminaren, die aktuell coronabedingt online 

stattfinden, ist das Tablet eine große Hilfe.«

Für die Auszubildenden im Bereich Bankwesen 

gibt es am Oberstufenzentrum Pritzwalk eine 

eigene Bankklasse. Neben der Praxis in der Bank 

runden zusätzliche Seminare und Weiterbildun-

gen die Ausbildung ab. Und wenn es mal Fragen 

oder Probleme gibt, können diese auf den monat-

lichen »Azubisitzungen« zur Sprache kommen. 

Bei diesen Treffen werden auch die Projekte be-

sprochen, die die Auszubildenden eigenständig 

entwickeln und unter der Regie von Ronny Löwe 

betreuen, der in der Bank für Marketing und Öffent-

lichkeitsarbeit zuständig ist. 

So entstand selbstverständlich auch die Idee für 

das große eSports-Turnier zum Jubiläum (siehe 

auch Seite 16) in dieser zündenden Azubirunde – 

noch ein großer Pluspunkt für die Ausbildung in 

der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG, wie 

Julia Schramek findet: »Es ist super, dass wir als 

Azubis unsere Ideen und Kreativität in Form von 

Projekten mit einbringen dürfen.«

Ansprechpartnerin für die Ausbildung

Franziska Siewert

Tel. 0 38 76 / 780-132

franziska.siewert@vrbprignitz.de

Ausbildung12
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Mobiles Banking für jedes Alter
Bei der VR-BankingApp können sich Kundinnen und Kunden in diesem Jahr auf 
weitere Verbesserungen freuen.

Schnell zwischendurch den Kontostand prüfen, 

eben eine dringende Überweisung tätigen oder 

sogar Aktien kaufen, ohne erst den Rechner 

hochfahren zu müssen – das alles ist möglich mit 

der VR-BankingApp für mobile Endgeräte. In die-

sem Jahr kommen Erweiterungen hinzu, die den 

Gebrauch dieser Anwendung noch umfassender 

und komfortabler machen – natürlich wie gewohnt 

bei höchsten Sicherheitsstandards.

»Immer mehr Nutzerinnen und Nutzer entdecken 

die Vorteile der mobilen Bank auf Smartphone 

oder Tablet«, weiß Falk Schomacker. Der Bank-

kaufmann ist Kundenberater in den Geschäfts-

stellen in Berge und Putlitz. Hier gibt er Auskunft 

zu seinen Erfahrungen.

Können Sie sagen, wer die App  
hauptsächlich anwendet?

Neben unseren jungen Kunden laden immer 

häufiger auch Seniorinnen und Senioren die VR-

BankingApp herunter. Vieles in der App ist an-

wendungsfreundlicher und intuitiver gestaltet als 

beim klassischen Online-Banking.

Privatkundenberater in Putlitz und Berge

Falk Schomacker

Tel. 03 39 81 / 8 06 93 (Putlitz) 

Tel. 03 87 85 / 9 01 15 (Berge)

Banking digital14



Was sind weitere Vorteile gegenüber 
dem Online-Banking am Computer?

Die Möglichkeiten der App gehen über das Ban-

king hinaus, etwa beim kontaktlosen Bezahlen. 

Die Bankkarten können zuhause bleiben. Ein-

käufe können per Mobile Payment oder die Aus-

zahlung von Bargeld mit der digitalen Girocard 

erledigt werden.

Wie sind Sicherheit und Datenschutz 
gewährleistet? 

Mit einer Zertifizierung garantiert der TÜV Rhein-

land alle Anforderungen an Datenschutz und Daten-

sicherheit bei der Nutzung der VR-Banking App. 

Außerdem sind Einkäufe durch die TAN-Vergabe 

per VR-SecureGo doppelt abgesichert.

Informationen und Downloads

VR-BankingApp

Online-Banking

TAN-App VR-SecureGo

Wie kann ich mit der App starten?

Voraussetzung ist neben der Installation der App 

auf dem Smartphone ein Online-Banking-Vertrag. 

Hilfe und Unterstützung bei der Einrichtung der 

VR-BankingApp geben gerne die Kundenberater 

und Kundenberaterinnen in den Geschäftsstellen. 

Herr Schomacker, nutzen Sie die App 
auch persönlich? 

Das ist für mich selbstverständlich, so kann ich 

meine Kunden immer optimal beraten. Außer-

dem nutze ich privat gerne die Funktion »Kwitt«, 

bei der in Echtzeit und bankübergreifend Beträge 

bis 30 Euro zwischen ebenfalls registrierten Kon-

takten überwiesen werden können, etwa beim 

Sammeln für Geburtstagsgeschenke in der Familie 

oder nach dem Aufteilen der Restaurantrechnung 

mit Freunden.
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Prignitzer eSport-Cup –
das Highlight im Jubiläumsjahr 2021

Die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz bietet ihren jungen Kunden und  Kundinnen 
nicht nur umfassende digitale Bankingmöglichkeiten, sondern feiert gemeinsam 
mit ihnen zum 160-jährigen Jubiläum ein regionales eSport-Event der Extraklasse.

Nur im ersten Moment scheint es, als gehörten 

eine bodenständige Bank und ein digitales eSport-

Turnier nicht zusammen. Doch was in einschlägi-

gen Kanälen im Netz gängige Praxis ist, gibt es 

jetzt als besonderes Highlight im Jubiläumsjahr 

auch unter der Regie der Volks- und Raiffeisen-

bank Prignitz eG. Seit dem 7. März 2021 wird auf 

der Streaming-Plattform Twitch gezockt. Mit dem 

beliebten Fußballgame »Fifa 2021« können sich 

Spielerinnen und Spieler aus der Region in ins-

gesamt vier Qualifikationsturnieren bis zum gro-

ßen Finale am 18. September 2021 hochkicken. 

Neben dem Preisgeld für die Gewinner wird unter 

allen, die teilnehmen, eine Playstation 5 verlost. 

Das Turnier ist kostenlos und funktioniert direkt 

vom heimischen Sofa aus. Zuschauer sind dabei 

ausdrücklich erwünscht. Die stehen in diesem Fall 

allerdings nicht am Spielfeldrand, sondern kön-

nen im Stream live dabei sein. Die Spiele werden 

dabei von professionellen Kommentatoren der 

eSport-Liga moderiert.

Das ganze Projekt liegt übrigens in den Händen 

der Auszubildenden. »Zum 160-jährigen Jubilä-

um wollten wir uns etwas ganz Besonderes aus-

denken und haben die jungen Leute im Haus mit 

ins Boot geholt«, so Ronny Löwe, der bei der 

Bank für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit zu-

ständig ist. »Mit diesem Event sind wir nah am 

Puls der Zeit. Wir zeigen als Volks- und Raiffei-

senbank Prignitz eG, dass wir unsere jungen Kun-

dinnen und Kunden in ihrer eigenen Erlebenswelt 

abholen.«

prignitzer.esport-event.de

Genug gedaddelt: 

Jetzt wird’s ernst.
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Dabei hatten die Auszubildenden nicht nur die 

Idee, sondern auch die Durchführung wird zum 

großen Teil von ihnen organisiert. Lisa Kiesewal-

ter, Auszubildende im zweiten Lehrjahr, ist ver-

antwortlich für die Umsetzung des Turniers. Sie 

betont: »Wir zocken alle selber gerne. Mit dem 

Prignitzer eSport-Cup wollen wir eine Motivation 

geben, diese schwierige Zeit durchzustehen.«

Zusammen erlebten die Auszubildenden, die 

regelmäßig in »Azubisitzungen« zusammen-

kommen, wie das Projekt immer mehr Gestalt 

annahm. »Wir sind stolz, dass die Bank dieses 

Projekt so feiert wie wir«, betonen die Organi-

satoren. Und die Auszubildenden hören in ihrem 

Bekanntenkreis jetzt öfter mal die Frage: »Seid Ihr 

nicht die eSport-Bank?«

Prignitzer eSport-Cup 2021

Spielerinnen und Spieler ab 16 Jahren können 

sich auf prignitzer.esport-event.de anmelden.

Zuschauer wählen sich unter  

twich.tv/vr_esports1 ein.

Qualifikationsturniere: 

13. Juni und 15. August, jeweils ab 18 Uhr

Sofern es die dann geltenden Corona- 

Bestimmungen zulassen, soll das Finale am 

18. September in einer eigens zu diesem 

Zweck aufgebauten »eSport-Arena« in der 

Geschäftsstelle Pritzwalk stattfinden.

Neben dem Preisgeld für die Gewinner wird 

unter allen Teilnehmenden eine Playstation 5 

ausgelost. Dazu gibt es per Los einmalig 

1.000 Euro Extra-Prämie für einen Verein – 

den die Teilnehmenden bei ihrer Anmeldung 

mit angeben können.
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Seitentitel

Spenden und Sponsoring 2020 Leuchtturm – Hilfe für Menschen in Not e. V., Förder-

verein Freiwillige Feuerwehr Altenhof e. V., Heimatverein Dallmin 1994 e. V., Pritzwalker 

FHV 03  e. V., Meyenburger Carneval Club, Stadt Wittstock / Dosse, Integrationskinder-

tagesstätte »Eichhörnchen« Meyenburg, Förderverein Wallfahrtskirche Alt Krüssow e. V., 

Storchenclub Rühstädt  e. V., Heimatverein Sewekow e. V., Reitverein »Lindenhof« Klein 

Woltersdorf e. V., Kleintierzuchtverein 1932 Meyenburg und Umgebung e. V., Gemeinde 

Karstädt, Jagdverband Perleberg  e. V., Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Regional-

verband Prignitz e. V., Verein zur Förderung des Gottfried-Arnold-Gymnasiums in Perle-

berg e. V., Förderverein des Marie-Curie-Gymnasiums Wittenberge e. V., Förderverein des 

Gymnasiums Pritzwalk  e. V., Elblandgrundschule Wittenberge, SV Lokomotive Pritz-

walk e. V., Groß Pankower Kinder e. V. Schulförderverein des Grundschule Groß Pankow, 

Evangelische Kita in Bad Wilsnack, Dorfverein Abbendorf  e. V., Krankenschwester-

rock(t) e. V., SC Hertha Karstädt e. V., Putlitzer Sportverein 1921 e. V., Kreisverband Garten-

Soziales Engagement 
der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG
Wir unterstützen mit finanziellen Mitteln, Know-how und durch das Engagement 
unserer Mitarbeiter Vereine und soziale Einrichtungen im Geschäftsgebiet.

Im letzten Jahr haben wir für gemeinnützige Zwe-

cke und Sponsoringleistungen rund 90.000 Euro 

zur Verfügung gestellt. Das Jahr 2020 war für die 

Menschen und das Vereinsleben in der Prignitz und 

in Wittstock ein turbulentes Jahr. Viele Events, An-

schaffungen und Investitionen wurden gestrichen 

oder verschoben.

Wir standen der Region trotz der schwierigen Zeit 

dennoch als verlässlicher Partner zur Seite und konn-

ten so einige negative Auswirkungen abfedern.

So entstand für die Feuerwehren der Stadt Per-

leberg eine kleine Kampagne zur Nachwuchs-

gewinnung im Bereich der Jugendfeuerwehren 

oder auch die Juniorcar-Aktion, über die wir auf 

Seite 20 berichten. Kooperationen, wie mit dem 

WIR Wittenberger Interessenring e.V. wurden aus-

gebaut. Bereits seit Jahren unterstützen wir die 

Aktion »Offene Gärten« der Prignitzer Kleingärt-

ner oder viele Sportvereine beim Kauf von alltäg-

lichen Dingen, wie Rasentraktoren oder Sportbe-

kleidung.



freunde  e. V. Prignitz, Förderverein Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe-Branden-

burg  e. V., Förderverein Tierpark Perleberg  e. V., TuS 1896 Dallmin  e. V., Heimat- und 

Kultur verein Nebelin 1995 e. V., MGV Amicitia 1888 Bad Wilsnack e. V., Amt Putlitz Berge, 

Schützenverein Boberow 1990 e. V., FSV Heiligengrabe 1962 e. V., Förderverein des OSZ 

Prignitz e. V., Handball Club Pritzwalk e. V., Förderverein Blüthen e. V., Förderverein Grund-

schule Karstädt  e. V., Freiwillige Feuerwehr Hinzdorf, Kulturverein der Gemeinde Prött-

lin  e. V., Förderverein der Kita »Gänseburg« Rappelkiste  e. V., Kreiskrankenhaus Prig-

nitz gGmbH, Männerturnverein 1863 Freyenstein e. V., Tennisclub Bad Wilsnack e. V., SOS 

Kinderdorf Wittenberge  e. V., Reit- und Fahrverein Groß Lüben  e. V., Kreisfeuerwehr-

verband Prignitz e. V., Wittstocker Carneval Club e. V., SG Stahl Wittstock e. V., Pfarrhaus 

Kletzke, FSV Veritas Wittenberge/Breese e. V., Frauenverein Putlitz e. V., SSV Einheit Perle-

berg e. V., Hort Regenbogen, Prignitzer Volleyball Verband Prignitz e. V., SG Einheit Witt-

stock e. V., Kita Bellagio, Pritzwalker Sportverein 1911 e. V., Stadtbibliothek Wittenberge, 

Dorfclub Dranse  e. V., Förderverein Wunderblutkirche St. Nikolai  e. V., Förderverein der 

Grundschule Putlitz e. V., Stadtmuseum Wittenberge, Evangelischer Kreiskirchenverband 

Prignitz, Kaninchenzuchtverein Perleberg e. V., Kreisreiterverband Prignitz e. V., Kirchen-

gemeinde Dergenthin, Jumping Arena Gadow e. V., Freiwillige Feuerwehr Boddin, Wirt-

schaftsinitiative Westprignitz  e. V., IHK Potsdam, Wittenberger Interessenring  e. V., 

SV  Blau-Weiß Perleberg  e. V., SV Eiche 05 Weisen  e. V., SV Blumenthal/Grabow  e. V., 

Sportverein Perleberg 1994 e. V., RSG Pritzwalk e. V., TSV Uenze e. V., Reckenziner Sport-

verein e. V., SV Empor Grün / Rot Wittenberge e. V., Verein der Freunde des Gymnasiums 

Wittstock e. V., Jugendfeuerwehr der FFw Heiligengrabe, Jugendfeuerwehr der FFw Witt-

stock, BSV Schwarz Weiß Zaatzke e. V., Jugend trainiert für Olympia, Sportverein SV Prig-

nitz Bad Wilsnack/Legde e. V., Musikschule Wittstock, Berger Sportverein e. V., Pankower 

Sportverein e. V., FSV Heiligengrabe 1962 e. V., Kita Breese, Kita Weisen, Kita Lebenshilfe 

Wittenberge, Kita Schlaufüchse Wittenberge, Kita Piccolino Perleberg, Kita Villa Märchen-

land Perleberg, Kita Bambi Kleinow, Kita Premslin, Kita Pröttlin, Kita Groß Warnow, Kita 

Berge, Kita Flitzepiepen Pirow, Hort Groß Pankow, Stadtbibliothek »Bona« Perleberg, 

Groß Woltersdorf – Spielplatz, Kita Storchennest Falkenhagen, Kita Sonnenblume Saden-

beck, Freiwillige Feuerwehr Giesensdorf



Juniorcars und Kinderbusse  
für die Kindergärten im Geschäftsgebiet

Leuchtende Kinderaugen zauberten die Mitarbeiter unserer Filialen in Karstädt, 
Putlitz, Berge und Pritzwalk in die Kindergärten der Region.

Die Sommerüberraschung ist geglückt und die 

Freude bei den Kindern und den Erziehern war 

riesengroß. Insgesamt 40 Juniorcars bekamen die 

Kitas überreicht.

25 weitere Juniorcars konnten die Kinder in unse-

ren Filialen bis zum Nikolaustag zur Probe fahren. 

Zur Freude der Eltern und unserer Mitarbeiter 

wurde damit durch die Geschäftsstellen gesaust. 

So wurde der Bankbesuch bei den Kindern zum 

Erlebnis. Damit auch andere Kinder mit den klei-

nen Flitzern spielen können, haben die Mitarbei-

ter die kleinen Renner als Weihnachtsgeschenk an 

Kindereinrichtungen weitergegeben.

In unseren Social-Media-Kanälen berichteten wir 

über diese besonderen Aktionen und stießen dort 

auf ein großen Interesse bei den Eltern. Viele be-

dankten sich für unser Engagement bzw. wünsch-

ten eine Berücksichtigung »ihrer« Kindereinrich-

tungen. Diesen Wünschen sind wir dann im März 

2021 mit 30 Juniorcars nachgekommen. Eine 

schöne Aktion, die uns sehr viel Spaß bereitet hat.
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Juniorcars Kita Gänseburg Putlitz, Kita Kehrberg, Kita Pirow, Kita Knirpsenland, Kita 

Montessori-Kinderhaus Perleberg, Evangelische Kita Kreuz und Quer Bad Wilsnack, Kita 

Piccolino Perleberg, Kita Lebenshilfe Wittenberge, Kita Glöwen, Kindergarten Luisenhaus 

Meyenburg, Evangelische Kindergarten im Beginenhaus Wittstock, Kita Rittersporn Witt-

stock, Kita Berge, Kita Dallmin, Kita Premslin, Kita Tausendfüßler Pritzwalk, Kita Allerhand 

Pritzwalk, Kita Kinderland Pritzwalk, Kita Sadenbeck, Kita Kemnitz, Kita Steffenshagen, 

Kita Falkenhagen

Kinderbusse Kita Weisen, Kita Breese, Kita AWO Wittenberge

Neben den Juniorcars konnten wir auch der Kita 

Breese und der AWO-Kita in Wittenberge zwei 

Kinderbusse im Gesamtwert von über 6.000 Euro 

zur Verfügung stellen. Ausgestattet mit Sportgur-

ten, verstellbaren Sitzen, einem Regendach etc. 

sind sie zukünftig das Highlight bei den Zwergen 

in beiden Kitas.



       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve 
 a)  Kassenbestand   8.720.349,44  6.842
 b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   54.360.991,26  45.651
  darunter: 
  bei der Deutschen Bundesbank 54.360.991,26    (45.650)
 c) Guthaben bei Postgiroämtern   0,00 63.081.340,70 0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, 
 die zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind 
 a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 
  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen    0,00  0
  darunter: 
  bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar   0,00    (0)
 b) Wechsel    0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute
 a) täglich fällig    27.474.283,09  12.749
 b) andere Forderungen    13.662.023,01 41.136.306,10 13.657

4. Forderungen an Kunden      654.269.447,97 597.101
 darunter: 
 durch Grundpfandrechte gesichert   101.691.498,33    (94.534)
 durch Schiffshypotheken gesichert 18.294.357,30    (9.292)
 Kommunalkredite  5.255.375,04    (5.544)

5.  Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
 a) Geldmarktpapiere
  aa) von öffentlichen Emittenten  0,00   0
  darunter: beleihbar bei der 
  Deutschen Bundesbank 0,00    (0)
  ab) von anderen Emittenten  0,00 0,00  0
  darunter: beleihbar bei der 
  Deutschen Bundesbank 0,00    (0)
 b) Anleihen und Schuldverschreibungen
   ba) von öffentlichen Emittenten  27.681.640,06   21.300
  darunter: beleihbar bei der 
  Deutschen Bundesbank 22.556.396,12    (16.441)
  bb) von anderen Emittenten  170.464.542,32 198.146.182,38  150.824
  darunter: beleihbar bei der 
  Deutschen Bundesbank 37.425.679,58    (51.255)
 c) eigene Schuldverschreibungen   0,00 198.146.182,38 0
  Nennbetrag 0,00    (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere     62.484.089,40 62.518

6a. Handelsbestand     0,00 0

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
 a) Beteiligungen   3.944.070,36  3.945
  darunter: an Kreditinstituten 0,00    (0)
  an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00    (0)
 b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   12.050,00 3.956.120,36 12
  darunter: bei Kreditgenossenschaften 0,00    (0)
  bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00    (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen    70.000,00 70
  darunter: an Kreditinstituten 0,00    (0)
  an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00    (0)

9. Treuhandvermögen    5.965.971,91 4.444
 darunter: Treuhandkredite 5.965.971,91    (4.444)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch    0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte:
 a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte 
  und ähnliche Rechte und Werte    0,00  0
 b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
  Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 
  sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten    15,30  0
 c) Geschäfts- oder Firmenwert    0,00  0
 d) geleistete Anzahlungen    0,00 15,30 0

12. Sachanlagen    5.059.585,40 5.502

13. Sonstige Vermögensgegenstände    1.513.691,51 469

14. Rechnungsabgrenzungsposten    79.763,07 103

Summe der Aktiva    1.035.762.514,10 925.187
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       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
 a) täglich fällig   954.978,75  991
 b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   71.208.212,95 72.163.191,70 71.298

2.  Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
 a) Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist
  aa) von drei Monaten  143.862.558,98   147.037
  ab) von mehr als drei Monaten  0,00 143.862.558,98  0
 b) andere Verbindlichkeiten
  ba) täglich fällig  487.512.841,72   417.971
  bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist  189.557.350,53 677.070.192,25 820.932.751,23 152.602

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
 a) begebene Schuldverschreibungen   0,00  0
 b) andere verbriefte Verbindlichkeiten   0,00 0,00 0
  darunter: Geldmarktpapiere 0,00    (0)
  eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00    (0)

3a. Handelsbestand     0,00 0

4. Treuhandverbindlichkeiten    5.965.971,91 4.444
 darunter: Treuhandkredite 5.965.971,91    (4.444)

5. Sonstige Verbindlichkeiten    662.408,41 2.628

6. Rechnungsabgrenzungsposten    0,00 3

6a. Passive latente Steuern    0,00 0

7. Rückstellungen
 a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen   121.421,00  120
 b) Steuerrückstellungen   521.046,71  1.188
 c) andere Rückstellungen   1.065.812,75 1.708.280,46 941

8. [gestrichen]    0,00 0

9. Nachrangige Verbindlichkeiten    27.061.651,36 26.042

10. Genussrechtskapital    0,00 0
 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00    (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    83.698.840,00 76.790
 darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00    (0)

12. Eigenkapital
 a) gezeichnetes Kapital   1.774.550,00  1.776
 b) Kapitalrücklage   0,00  0
 c) Ergebnisrücklagen
  ca) gesetzliche Rücklage  13.884.000,00   13.665
  cb) andere Ergebnisrücklagen  7.332.250,00 21.216.250,00  7.115
 d) Bilanzgewinn   578.619,03 23.569.419,03 576

Summe der Passiva    1.035.762.514,10 925.187

1.  Eventualverbindlichkeiten
 a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
  abgerechneten Wechseln  0,00   0
 b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften
  und Gewährleistungsverträgen  23.644.560,60   14.230
 c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
  für fremde Verbindlichkeiten  0,00 23.644.560,60  0

2. Andere Verpflichtungen
 a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten
  Pensionsgeschäften  0,00   0
 b) Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen  0,00   0
 c) Unwiderrufliche Kreditzusagen  59.909.584,47 59.909.584,47  45.192
  darunter: Lieferverpflichtungen
  aus zinsbezogenen Termingeschäften 0,00    (0)
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Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2020

       Geschäftsjahr  Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR  TEUR

1. Zinserträge aus
 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  18.998.522,98    17.693
 b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  2.807.019,41 21.805.542,39   2.430

2. Zinsaufwendungen   1.433.182,61 20.372.359,78  1.775

3. Laufende Erträge aus
 a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   191.832,83   2.971
 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften  8.087,36   80
 c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   0,00 199.920,19  0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 
 oder Teilgewinnabführungsverträgen    0,00  0

5. Provisionserträge   4.050.486,52   3.898

6. Provisionsaufwendungen   443.010,12 3.607.476,40  337

7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands    0,00  0

8. Sonstige betriebliche Erträge    433.641,21  398

9. [gestrichen]    0,00  0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
 a) Personalaufwand
  aa) Löhne und Gehälter  6.232.670,47    6.239
  ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen
   für Altersversorgung und für Unterstützung  1.153.710,74 7.386.381,21   1.156
   darunter: für Altersversorgung 125.931,59     (123)
 b) andere Verwaltungsaufwendungen   4.050.487,48 11.436.868,69  4.263

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
 immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen    562.788,38  574

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen    144.778,18  216

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
 Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie
 Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft   1.893.907,79   0

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
 bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
 von Rückstellungen im Kreditgeschäft   0,00 – 1.893.907,79  3.679

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
 Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen
 und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   0,00   0

16.  Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen,
 Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie
 Anlagevermögen behandelten Wertpapieren    180.879,00 180.879,00  184

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme    0,00  0

18. [gestrichen]    0,00  0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    10.755.933,54  16.773

20. Außerordentliche Erträge   0,00   0

21. Außerordentliche Aufwendungen   0,00   0

22. Außerordentliches Ergebnis    0,00  (0)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   3.281.014,58   3.400
 darunter: latente Steuern 0,00     (0)

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen  – 12.535,06 3.268.479,52  – 14

24a. Aufwendungen aus der Zuführung  
 zum Fonds für allgemeine Bankrisiken    6.908.840,00  12.811

25. Jahresüberschuss    578.614,02  576

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    5,01  0

       578.619,03  576
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
 a) aus der gesetzlichen Rücklage   0,00   0
 b) aus anderen Ergebnisrücklagen   0,00 0,00  0

       578.619,03  576
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
 a) in die gesetzliche Rücklage   0,00   0
 b) in andere Ergebnisrücklagen   0,00 0,00  0

29. Bilanzgewinn    578.619,03  576
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Aus den Filialen

Mitarbeiterjubiläen 2020
10 Jahre

Thomas Glüse · Bad Wilsnack 

Servicemitarbeiter

Tobias Köhler · Perleberg 

Kundenberater

Anika Krenz · Perleberg 

Assistenz für den Bereich Landwirtschaft

Sandra Röhrs · Meyenburg 

Kundenberaterin

15 Jahre

Matthias Jähnigen · Pritzwalk 

Firmenkundenberater

Liane Schulz · Karstädt 

Servicemitarbeiterin

20 Jahre

Stephanie Krüger · Perleberg 

Mitarbeiterin Marktfolge Aktiv

Reiner Rogner · Perleberg 

Teamleiter EDV/ IT Management

Thomas Schimko · Wittenberge 

Kundenberater

Jens Wegner · Pritzwalk 

Mitarbeiter Marktfolge Aktiv

Ivonne Winterfeld · Perleberg 

Gruppenleiterin Marktfolge Aktiv

25 Jahre

René Gerloff · Pritzwalk 

Servicemitarbeiter

Hardo Schön · Perleberg 

Mitarbeiter EDV/IT Management

Peter Trostmann · Perleberg 

Mitarbeiter EDV/IT Management

30 Jahre

Gabriele Engelberg · Perleberg 

Mitarbeiterin Zahlungsverkehr

Heike Börger · Pritzwalk 

Kundenberaterin Baufinanzierung

Heike Schulz · Karstädt 

Kundenberaterin

Viola Schulz · Wittstock 

Servicemitarbeiterin

Karin Wegner · Pritzwalk 

Kundenberaterin

35 Jahre

Elfi Dannmeyer · Perleberg 

Mitarbeiterin Zahlungsverkehr

45 Jahre

Bärbel Jahn · Wittstock 

Servicemitarbeiterin

25 Jahre Vorstand

Vorstand Martin Brödder gratuliert Bärbel Jahn 

zum 45. Dienstjubiläum

Aufsichtsratsvorsitzende Sigrid Buß und Wirtschaftsprüfer  

Mario Kiesling gratulieren Martin Brödder zum 25-jährigen Jubiläum 

als Vorstand der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG.
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Unsere Filialen

Hauptstelle Perleberg

Wittenberger Straße 13–14

Tel. 0 38 76 / 78 00 · Fax 78 02 80

Perleberg

Krämerstraße 4

Tel. 0 38 76 / 7 80 30 · Fax 78 05 80

Pritzwalk

Marktstraße 51

Tel. 0 33 95 / 74 90 · Fax 74 98 05

Bad Wilsnack

Im Gutshof 3

Tel. 03 87 91 / 20 65 · Fax 8 05 86

Berge

Schulstraße 2a

Tel. 03 87 85 / 6 03 08 · Fax 9 01 16

Glöwen

Bahnhofstraße 83

Tel. 03 87 87 / 7 02 32 · Fax 8 18 74

Heiligengrabe

Wittstocker Straße 47

Tel. 03 39 62 / 5 02 40 · Fax 5 08 69

Karstädt

Putlitzer Straße 38

Tel. 03 87 97 / 7 80 60 · Fax 78 07 77

Meyenburg

Marktstraße 9

Tel. 03 39 68 / 8 05 86 · Fax 8 05 89

Putlitz

Karl-Marx-Straße 10

Tel. 03 39 81 / 8 02 08 · Fax 8 06 31

Wittenberge

Bahnstraße 75

Tel. 0 38 77 / 9 80 80 · Fax 98 09 80

Wittstock

Poststraße 30

Tel. 0 33 94 / 40 05 30 · Fax 40 05 53

Geldautomaten 

Perleberg

Heinrich-Heine-Straße 40

Kreiskrankenhaus · Dobberziner Straße 112 *

Wittstock 

Hagebaumarkt · Pritzwalker Straße 40a *

* in Kooperation mit Cardpoint GmbH,
für Kunden der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG kostenlos

Wittstock

Meyenburg

Putlitz
Berge

Karstädt

Glöwen

Bad Wilsnack

Heiligengrabe

Pritzwalk

Perleberg

Wittenberge
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Morgen kann kommen. Wir machen den Weg frei.
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